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Tatort: Zweifel Chips Fabrik 
Besichtigung durch die SCV Sektion Fricktal 
 
Chps, chps, chps... 
 

war das Resümee unseres letzten Besuches bei Zweifel Chips in Spreitenbach. 
In der Werbung wird eindrücklich dargestellt, was Mitarbeiter bei Zweifel Chips alles ertragen 
und erleiden müssen, um die besten Chips der Schweiz herzustellen. 
Ende Juli wollten wir sehen, ob dies auch im Olympiajahr so abläuft. Beim letzten Besuch vor 2 
Jahren waren wir am Nachmittag anwesend. Nun wollten wir sehen, was die Mitarbeiter 
morgens für Aufgaben haben. 
So trafen sich diesmal außergewöhnlich viele interessierte zu einer Besichtigung. Diese begann 
mit einem Einleitungsfilm über die Firma. Die in der Schweiz bekannten Werbefilme folgten. 
Anschließend begaben wir uns auf einen geführten Rundgang: Kartoffellager mit Kartoffeln 
Schweizer Bauern, waschen und aussortieren von Fremdstoffen der Kartoffeln, schneiden, In 
Prozess Kontrolle, frittieren, verpacken. Alles wurde genauestens erklärt. Selbstverständlich 
durften Chips während des Rundgangs probiert werden. (Natürlich Pur ohne die 
Gewürzmischung). Erklärt wurde auch, dass die Mitarbeiter alle zwei Stunden ihren 
Wirkungsbereich gegen einen anderen austauschen. So soll verhindert werden, dass die Arbeit 
zu eintönig wird. 
Nach dem Rundgang war die allgemeine Meinung, dass auch weiterhin alles getan wird für die 
besten Chips. Dieses Jahr gab es sogar eine neue Geschmacksrichtung zu verköstigen: 
„Bratwurstgeschmack“ auf Chips. Genau das Richtige vor dem 1. August! 
Die Probepäckli sind beim schreiben dieses Bericht leider schon aufgegessen. Deshalb fehlen bei 
diesem Bericht auch die Unterbrechungen vom letzten Mal. Das macht aber nichts, so bleibt 
wenigstens diesmal die Tastatur von Krümeln verschont. 
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Weitere Informationen für Interessierte: www.zweifel.ch 


